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In dem immer lebhafter entbrennenden parlamentariſchen
Kampfe über die bekannten Falk ſchen Geſetzentwürfe tritt im
mer klarer hervor wie nothwendig dieſe Geſetze zum Schutze
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W ve langt wird

des Staates ſind Jmmer deutlicher zeigt es ſich daß es ſich
hier nicht um eine Rechts ſondern um eine Machtfrage handelt
nämlich einfach um die Frage wer ſoll befehlen der König oder
der Prieſter Was ſoll gelten das Staatsgeſetz oder das
Gebot des Papſtes Die Vorkämpfer der ultramontanen
Partei die Herren Windthorſt Mallinkrodt und Peter Reichen
ſperger enthüllen Anſichten von deren Möglichkeit wir mit
unſerm gewöhnlichen ſtaatsbürgerlichen Verſtande gar keinen
Begriff haben Ganz beſonders erregt der Letztere unſer
Staunen der indem er beſtändig für die Freiheit des preu
ßiſchen Staatsbürgers zu kämpfen vorgiebt Rechtsanſchauungen
entwickelt die in einem geſetzgebenden Körpe wohl noch kaum
laut geworden ſind Was kann ſelbſtverſtändlicher erſcheinen
als wenn die preußiſche Verfaſſung nach den Abänderungs
vorſchlägen verlaugt daß die katholiſche Kirche ihre Angelegen
heiten ſelbſtſtändig ordne aber den Staatsgeſetzen unter
worfen bleibe Alles was in einem Staate lebt muß doch

ſein So lehrt es wenigſtens
die geſunde Vernunft Auch Peter Reichenſperger erklärt für
die Staatsgeſetze zu ſchwärmen ift mit dem größten Vergnü
gen bereit ſich ihnen zu unterwerfen Warum donnert er nur
gegen die Verruchtheit daß auf den Wunſch des Cultusmini
ſters um Mißbrauch zu vermeiden in der Verfaſſung Unter
werfung unter die Staatsgeſetze ſchlechthin und nicht wie
man anfangs wollte Unterwerfung unter die allgemeinen

Reichenſperger macht es uns
klar Gegen allgemeine Geſetze die für alle und jede Geſell
ſchaften gelten hat er nichts einzuwenden Aber wenn man
von den Beamten einer Eiſenbahngeſellſchaft nicht verlange
daß ſie ſich vom Staate prüfen laſſen ſollen ob ſie Philoſo
phie und deutſche Literatur ſtudirt haben ſo meint er m

r

katholiſcherKirche dies nicht verlangen Des ſei Rechtsungleichheit
Wer nicht in ſeinem Denken jeſuitiſch geſchult iſt wird eine
ſolche Schlußfolgerung nicht begreifen Die Rechtsgleichheit
beſteht nach unſeren Begriffen nicht darin daß ein Geſetz
für alle Staatsgenoſſen ohne Unterſchied gelte ſondern daß
es für alle Staatsgenoſſen gelte die ſich in gleichen Verhältniſſen
bewegen daß alſo ein Geſetz das für eine Religionsgeſellſchaft
gegeben wird für alle verbinolich ſei Wäre die Reichenſper
ger ſche Auffaſſung richtig ſo dürfte der Staat den Eiſenbahn
verwaltungen nicht die Auſtellung von Maſchiniſten verbieten
die ihre Sache nicht verſtehen den Privatſchulen die Anſtellung
unwiſſender Lehrer dürfte von Stadtgemeinden nicht die Be
ſoldung rechtsgelehrcer Magiſtratemitglieder verlangen Jm
Gegentheil hielte er ein ſolches Verbot oder Gebot nothwen
dig ſo müßte es durch ein allgemeines Geſetz für alle Staats
bürger verbindtich werden Was würde man nun dazu ſagen
wenn der Saat um das Leben der auf Eiſenbahnen Reiſen
ren um Fie Bildung der Schuljugend um die Rechte der
Städte ſiger zu ſtellen ein allgemeines Geſetz nothwendig hätte
das vor jedem Stantsbürger die Eigenſchaften eines guten
Locomwotivführers Lehrers oder Bürgermeiſters forderte Man
würze es einfach für Blödſinn erklären Sollte alſo eine ſolche
B,weisführung nicht doch geeignet ſein uns an der Aufrich
tigkeit der ſo oft von dieſem gewandten Führer der Ultramon
ianen wiererholten Verſicherungen ſeiner inbrünſtigen Liebe
ür die Staatsgeſetze zweifeln zu laſſen Sollte dieſe Liebe
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Der Bote für das Saalthal
Siebenter Jahrgang

Tale Su Dienstag den T Ferner
ſich nicht vielleicht bloß auf ſolche Staatsgeſetze beziehen die
ihm und dem Papſte geſfallen Sollte er für die ihm miß
fallenden Staatsgeſetze nicht etwas andres als Liebe offnen
Ungehorſam haben Wir fürchten daß wir zu ſolchen Zwei
feln nur zu ſehr berechtigt ſind namentlich wenn wir an die
offene Erklärung des Biſchofs Martin von Paderborn denken
de ſich wie es ſcheint auch die andern preußiſchen Biſchöfe
bereits angeſchloſſen haben und die auf nichts Geringeres
hinausgeht als daß wenn die Falk ſchen Geſetzentwürfe Ge
ſetze werden ſollten die Biſchöfe ſich denſelben nicht unterwer
fen würden Wir gewinnen dakurch die Ueberzeugung daß doch
Manches was uns in unſerm beſchränkten Staatsbürgerver
ſtande ſelbſtverſtändlich erſchien den Ultramontanen gegenüber
nicht ſelbſtverſtändlich iſt und daß es gut und nothwendig
iſt daß die Verfaſſung den ſelbſtverſtändlichen Gehorſam gegen
die Staatsgeſetze noch ausdrücklich fordert

Telegraphiſche Nachrichten
Wien 1 Febr Die hier erſcheinende Gazette des

Etrangers bringt ein Telegramm aus Conſtantinopel vom
geſtrigen Tage nach welchem am Hofe des Sultans die Reiſe
deſſelben zur bevorſtehenden Wiener Weltausſtellung ernſtlich
erwogen wird Jm Fall der Reiſe beabſichtigt der Sultan
für die Zeit ſeiner Abweſenheit von Conſtantinopel ſeinen
älteſten Sohn Juſſuf Jzzedin zum Regenten einzuſetzen und
würde dieſe Kombination als ein Vorläufer zu der demnächſt
erfolgenden Proclamation dieſes Prinzen zum Thronerben an
eſehenJ London 1 Febr Dem Strike der Kohlenarbeiter in

Südwales ſteht nach den letzten Beſchlüſſen der Arbeiter und
den Aeußerungen der Beſitzer eine gütliche Einigung wahr
ſcheinlich auf Grundlage einer doppelten Schicht in Ausſicht

Der Staatsſecretär des Jnnern Mr Bruce hat im Na
men der Königin den wegen des letzten Strikes verurtheilten
Londoner Gasarbeitern acht Monate ihrer Strafe erlaſſen

London 1 Febr Das Schiff Murillo iſt als aus
ſchließlich ſpaniſches Eigenthum conſtatirt und deshalb für das
auf der Rhede von Dungeneß angerichtete Unglück hier nicht
ſtrafbar Die officielle Unterſuchung des Unglücks von Seiten
des Handelsamtes beginnt am Dienstag Jene früh brach
in der Militärakademie von Woolwich ein Feuer aus das
indeß bald wieder gelöſcht war Der an den Gebäuden ange

e Schaden wird auf wenigſtens 50,000 Pfund veran
ch agt

Liſſabon 31 Jan Jn Folge eines unter den Maſchi
niſten und Heizern der portugieſiſchen Eiſenbahn ausgebroche
nen Strikes iſt die Beförderung der Güterzüge eingeſtellt Die
Courierzüge courſiren noch und werden von den ausländiſchen
Angeſtellten geführt Die Regierung wird das Einſchreiten der
Gerichte gegen die Strikenden veranlaſſen Die Eiſenbahn
compagnien wollen noch mehr ausländiſches Perſonal zur Wie
deraufnahme des Betriebes heranziehen

Deutſches Reich
K Berlin 2 Febr Der vom evangeliſchen Oberkirchen

rath zur Beurkundung ſeiner Bedenken gegen die neuen kir
chenpolitiſchen Geſetze eingeleitete Schritt erregt wohl überall
Befremden Die dem Abgeordnetenhauſe überreichte Vor
ſtellung kennzeichnet ſich als eine gegen die Staatsbehörde ge
richtete Beſchwerde für welche bei der Landesvertretung Ab
hilfe geſucht wird Selbſt wenn man aber zugeben wollte
ſagt die daß die Bedenken in manchen Punkten

Jnſerate
werden für die Spoltzeile oder deren
Raum mit 13/ Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
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gehört worden zu ſein deshalb ganz unbegründet we l die
Staatsregierung bei ihrer Geſetzgebung lediglich vom pokitiſchen Geſichtspunkt ausging und Zuegehen konnte Nur da

durch konnte ſie ihre Unbefangenheit bewahren daß ſie
nicht in vorgängige Verhandlungen mit den Kirchenbehörden
einließ mit den Behörden beider Kirchen denn mit dem
ſelben Recht mit welchem der evangeliſche Oberkirchenrath
konnten ja auch die katholiſchen Biſchöfe verlangen bei den

Geſetzgebungsvorarbeiten zu werden Es iſt aber kaum
denkbar daß auf dieſem Wege der Staat zu einer geſetzüchen
Regelung ſeiner Beziehungen zu den Kirchengewalten gelangt
wäre Uebrigens hätte ſich der evangeliſche Oberkirchenrath
wohl ſagen können vaß als die königliche Genehmigung zur
Einbringung der Gefetze gegeben ward der König als oberſte
Landesbiſchof wohl zuvor mit ſich zu Rathe gegangen ſeinwird ob von denſelben eine Schädigung der Sufereſen der

evangeliſchen Kirche zu beſorgen wäre Das Abgeordneten
haus iſt übrigens in ſeiner überwiegenden Mehrheit entſchloſ
ſen die kirchenpolitiſchen Vorlagen raſch zu erledigen und
wird ſich weder durch römiſche noch berliner Papiſten beirren
laſſen Die Majorität iſt ſich zu vollkommen klar über das
was ſie will und was gewollt werden muß als daß ſie ſich
nicht beeilen ſollte die Staatsregierung ſo bald als möglichin die Lage zu bringen ihre politiſchen Ziele mit vollem Nach

druck verfolgen zu können Dem Reichstage wird eine Vor
lage wegen der zum Ausbau der Reichsfeſtungen erforder
lichen Mittel im Betrage von 60 Millionen Thaler zupehen
welche aus der Kriegsentſchädigung beſtritten werden ſollen

An Stelle des Generals v Stiehle iſt der C
Blag der Staatsminiſter General Lieutenant v Kamecke zum

evollmächtigten beim Bundesrathe ernannt worden
Nach dem D verlautet gegenwärtig in der Ange

legenheit der Beſetzung der Oberpräſidien eaß für Schleſien
der Graf u für Sachſen Herr v Seydewitz Rothen
burg die meiſten Chancen hat

Von den 10 Millionen Thaler welche im Militairetat
für 1874 von der Reichsregierung für das Ordinarium ver
langt werden ſollen fallen wie verlautet 3 Millionen auf
Erhöhung der Gagen für die Unterofficiere und 7 Millionen
in runder Summe auf die Verbeſſerung der Verpflegung für
die übrigen Mannſchaften Es iſt alſo pro Kopf eine Er
höhung von 25 Thlrn beantragt demnach ſtatt der Summe
von 225 Thlrn für jeden ar der 400,000 Friedens
ſoldaten die Summe von 250 Thlrn feſtgeſetzt worden

Die Zahl ver Petitionen welche während dieſer Seſſion
bei dem Abgeordnetenhauſe eingelaufen ſind beträgt bereits
über 2000 Das Hauptecontingent bezieht ſich auf die kirchen
rechtlichen n welchen man meiſtens entgegentritt doch
ſind nach dieſer Richtung jetzt auch einige befürwortende Pe
titionen eingelaufen Erheblich iſt auch die Zahl derjenigen
Petitionen welche gegen die Aufhebung der Staatslotterien
gerichtet ſind

Dem Bundesrath wird wie der Sp mitgetheilt
wird vom Reichskanzleramt ein Geſetzentwurf nebſt Motiven
a de betreffend die Geldmittel zur Umgeſtaltung der deut
chen Feſtungen ausſchließlich derjenigen in ElſaßLothringen Aus

der Vorlage geht hervor daß Spandau erweitert Cüſtrin verſtärkt
wird Stettin Minden Erfurt Wittenberg Coſel Graudenz
Colberg und Stralſund letztere beiden ausſchließlich der
Werke an der Küſte und auf Rügen als Feſtungen eingehen
ſollen

Die B B ſchreibt Aus Beamtenkreiſen geht uns
eine Mittheilung zu welche die Beſorgniß ausdrückt daß das

ſachlich begründet ſind ſo iſt doch die Beſchwerde nicht früher Geſetz wegen der Serviszulagen zurückgezogen werden ſollte

Ein älter Mann
Erzählung von Karl Frenzel

Fortſetzung

Mancherlei Schickſale hat Lavinia erlebt hin und her iſt ſie
geworfen worden niemals aber hat ſie den Eindruck den da
mals das heranwachſende Mädchen von tieſen Seltſamkeiten
empfangen vergeſſen oder überwunden Unter den traurigen
Bildern die ſie umſchweben wird ſie kaum je ihres Lebens
froh Jn die Mädchenpenſion nach Mannheim iſt ſie zufällig
gekommen Eine alte engliſche Dame die ſie als Geſellſchaf
terin begleitete iſt dort auf der Reiſe geſtorben Jm erſten
Drange der Noth freund und mittellos in der Fremde hat
Lavinia die Stelle die man ihr anbot mit beiden Händen

Später hat ſich ihre Lage ſehr zu ihrem Vortheil
geändert jene Dame ha te ihr im Teſtament ein nicht unbe
deutendes Legat hinterlaſſen das Lavinia s beſcheidenen An
ſprüchen vollkommen genügte Aber ſie iſt in ihrer Stellung
eblieben der Geiſt ſagt ſie hielt mich feſt Nur allmählighat ſie entdeckt daß Angelika die Tochter Alicens iſt ſie em

pfindet eine leidenſchaft iche Liebe für das junge Mädchen Jch
vermuthe beinahe daß ſie Angelika für das Kind ihres Bru
ders hält Niemals iſt zwiſchen ihnen beiden von der Ver

gangenheit die Rede geweſen Angelika iſt erſt nach jenen Er
eigniſſen geboren werden und ihre Mutter zu früh geſtorben
um d m Kinde auch wenn ſie gewollt eine Andeutung davon
geben zu können Arglos aber nicht ungewarnt hat Lavinia

Ahnungen Zeichen Träume
und Stimmen haben ſie als Angelika die Reiſe zu ihrem
Vormund beſchloß geängſtigt fie hat den Ruf der Himmli

ſchen nicht verſtanden und iſt dem Drange ihrer Liebe gefolgt
Der Anblick des Grafen hat ſie gleich am erſten Tage mit
Mißtrauen und Schauer erfüllt dämmernd in ihrer Seele iſt
ein furchtbares Bild aufgeſtiegen Bis geſtern Nacht hat fie
es als einen Spuk des böſen Feindes zurückgewieſen jetzt iſt

Sie
hat ihm im Garten im hellen Mondſchein ſtehen geſehen ſo
ſah der Reiter auf geſpenſtiſchem Roß aus der um das Haus
bei Ramsgate getrabt Und als er ihr nachgeſchlichen iſt ſie

hat umarmen wollen und Lavinia rief da hat ſie die Stimme
erkannt Es war dieſelbe die damals in der Sturmnacht zu
ihrem Fenſter hinaufgeſchrieen Jch komme Harriſon Und
wie ſie in Todesangſt ſich von ihm losreißt und entflieht ruft
es aus ihrem Jnnern oder iſt es eine Geiſterſtimme ſie
weiß es nicht mehr William Harriſon William Harriſon
Der Alte taumelt zurück gerade als wäre der Mondſchein der
in dieſem Augenblick dicht vor ſeinen Füßen auf dem Boden
fällt ein Blitzſtraht und giebt ihr ſo Zeit zu entkommen
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Während dieſer ganzen Erzählung waren wir nicht einmal
unterbrochen worden geräuſchlos wie immer gingen die Die
ner im Hauſe ihren Beſchäftigungen nach länger als ich ver
muthet ſpann ſich der Beſuch des Grafen mit Angelika bei
ſeiner Verwandten hinaus Auch um uns in der Natur regte
ſich nichts Jetzt im Mittagsſonnenſchein war es im Garten
faſt warm zu nennen Und ſtill man glaubte den Fall der
Blätter von den Bäſtmen zu vernehmen Mir war s als ſäße
ich an einem tiefen Abgrunde und ſchaute hinab und würde
je länger ich hinabſchaute unmerklich tiefer gezogen die Erde
wich langſam unter meinen Füßen Auf dem Grunde des
Lebens regen ſich tauſend unheimliche Gewalten unheimlich und
lockend zugleich So dunkel hatte ſich noch nie die Nachtſeite
des Daſeins vor mir aufgerollt Lavinig hatte das Wort nicht
ausgeſprochen aber es klang aus ihren Mittheilungen nur zu
deutlich hervor der Braf iſt ein Mörder der Mörder meines
Brupers er hat ihn in den Dünen erſtochen und die Leiche
in s Meer geworfen Und wenn ich nun auch dieſe Meinung
auf die Rechnung ihrer Aifregung und Verſtörung ſetzte es
blieb noch genug des Thatſächlichen nicht Abzuleugnenden vorhanden um meine Klugheit und Beſonnenheit auf die härteſte

Probe e ſtellen In ſolcher Lage iſt der Unbetheiligte am
ſchlimmſten daran ihn reißt keine Leidenſchaft zu einer raſchen
That hin zwiſchen den verſchiedenſten Entſchlüſſen ſchwankt er
hin und her Mir fiel Hamlet s Wort von der ſchlechtern
Natur ein die ſich unvorſichtig zwiſchen die entbrannten De
genſpitzen von mächtigen Gegnern wirft Wohrhaftig wenn
es nicht Angelika e Ruhe ven ganzen Hinmel einer noch un

ſchen den Wahnſinn des alten Grafen und den Dolch Lavi
via s gedrängt haben

Das Wichtigſte mußte für mich ſein die Abſichten des ſon
derbaren Mädchens zu entdecken Darin hatte der Graf ſchon
recht ihr Fortgang aus dem Hauſe räumte den Stein des An
ſtoßes hinwez Aber würde ſie gehen wollen Wer durfte
es auf ſich nehmen ſie gewaltſam zu entfernen Und unter
welchem Vorwand ohne Angelika s Argwohn zu erregen Ja
würde das junge Mädchen nicht vorziehen mit ihrer Gouver
nante zuſammen das ungaſtliche Haus zu verlaſſen als allein
darin zu bleiben So viel Fragen ſo viel Dornen Und
ich war gewiß der Ungeſchickteſte für eine ſolche Verhandlung
Jch vankte Lavinien für ihr Vertrauen auf ihre Geſchichte ein
gehen erließe ſie mir für s Erſte ich ſei ſo erſchüttert Wirk
ich ſchien ſie der Eindruck den ſie gemacht zu befriedigen
Wie die Schauſpielerin will auch die Heiligſte zunächſt gefallen
blenden betäuben

Ich kounte ohne daß ſie ein Befremden darüber gezeigt über
das höchſt Bedenkliche und Gefährliche ihrer Mittheilungen
hinweggehen und ohne eine Meinung zu äußern die Frage
an ſie richten Was aber nun meine theure Miß Roger
Der Graf muß Jhr Benehmen zum Mindeſten ſonderbar fin
den Iſt auch Jhr Geheimniß bei mir gut verwahrt wer
ſichert Sie daß Sie ſich nicht ſelbſt einmal in der Hitze der
Leidenſchaft verrathen Und wird der Graf eine Anklägerin
wenn auch nur eine ſtumme in ſeinem Hauſe dulden An der
Seite eines jungen Mädchens an der ſein Hen hängt

Sein Herz erwiederte ſie Er hat
Herz wie ein Gewiſſen er liebt nur ſich

Nein Jhre Abneigung verblendet Sie Er hat für Angelika
die zärtlichſte Theilnalme und wenn er
ihre Mutter geliebt hat
in ſeinem Alter für die Tochter ſorgt und wacht Iſt
Alborn nicht überdies ein ſo liebenswürdiges Mädchen

Jch beſann mich noch zur rechten Zeit
r Angelika hier nicht am et

e s zu ihrem Lobe ſtürmiſch über meine Lippen wollte
Lavina ſah mich mit ihrem ſchrägen Blicke an und murmelte

wäre
ſchuldigen Kinderſeele gegolten hätte ich würde mich nicht zwi

v

vor ſich hin Ob er hier zu treffen
Fortſetzung folgt
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int J folgen der Kaiſer mit der Frau
de i des Prinzen Carl u ſ f

uer Atlasrobe mit reichen Spitzen und
llantſteruen als Kopfſchmuck

leichte blaue iodie Majeſtäten

Brehmerr die in der Mitte des

ſich die Paare in zwei Kreiſen vor dem
treppe zur greg Königsloge
Ballgäſte au
or die

in den Grotten
ihrer goldenen Voliére hinaus heut Alles wie einſt
annten Fremdenloge hat das diplomatiſe

Vordergrunde der franzöſtiſche Geſandte

mit ſeinen drei Töchtern

egrüßen und Gelegenheit zu nehmen ſichm terhalten Nach 11 Uhr verläßt die
ſchen hat längſt der Sturm auf die Plätze

begonnen die Schätze der Küche und der Kellereien desſo nach ehe Verſicheberühmten Reſtaurant Borchardt der es
rung durchaus mit den pariſer Concurrenten
reißenden Abſatz ſie ſcheinen unerſchöpflich
Hofbedienſteten herbei um in den kleinen
i herzuſtellen an welcher der Kaiſer gegen Mitternacht dasWe Etwa 20 Seſſel umgeben die reich ſervirte Tafel

Souper einnimmt
deren a n Schmuck t de e
bilden Herr Borchardt iſt ſt

einen Aufſatz von Bananen über denen ſi
von friſchen Blumen erhebt

von Reapel verſchrieben worden und viele
kaum kenne KaiſerPauſe nahm der Tanz ſeinen Fortgang
lich allein das Feld

Alexander Dumasſ der
Femme der Claide CaGeorges iſt eigenthümlicher Weiſe

in glücklichſten Familenverhältniſſenn hart da e Zeit des Kaiſerreichs und aus den Sa
Sie der Sie ſo gut die Her
haben Sie ſelbſt je geliebt

Ein s Mal Madam ein Mal mit

ein Wort das noch aus der
lons der Prinzeſſin Mathilde ſtammt
en der Frauen kennen und beſchreibenfragte ihn die Prireſſin

Leidenſchaft Und was
Jhrer Neigung geworden n

Sereniſſimus Auf meiner Dur

waäs iſt au

z Seele jener contempkativen Ruhe des
ingegeben wie ſie nur einem

ſtellung ein helles Glocke
verſtummte die Muſik die Balerinen falzt

und ließen die

Se Hoheit der Herzog eingetreten warFla getonmen als die Glocke abermals

der weiter die Muſik ſetzte beim letzten Tact wieder ein und begleitete
die graciöſen Pirouetten der Tänzerinnen
ohne daß durch Allerhöchſtes Rieſen oder
dramatiſchen Handlung eingegriffen worden wäre

Eine amerikaniſche Borgia Jn
wurde am 11 Jan Frau Lydia Sherman der Kielen Giftmiſchereien
wegen deren ſie verdächtig war die B
nannnt wegen der
für ſchuldig

abgelegt demzwolge
genen Kinder aus erſter Ehe

vierten

Ueber ehat einer unſerer Induſtriellen die Wette
Dortmund bis nach Frankfurt
AKicht gewechſelt werden därf zu fahren
3000 Mark in Gold Mit demſelben Zwe
vor Kurzem die Wette gewonnen von Dorkmund nach Münſter in 4
Stunden zu fahren

Heirathsluſtigen

eirathsgeſuch Ein reicher Schirm und
alle Mittel zu Gebote ſtehen ſucht da er
und es ihm an Bekanntſchaft mit Damen welche wirklich wahrhaft
geiſtig gebildet ſind fehlt auf dieſem Wege eine neue hübſche Frau
mit einem Vermögen von 4726 Thlr 27 Sgr 6 Pf
ſehr ſparſamer Mann und um ſein Kapital nicht anzüre ßen beabſichter von der Mitgift ſeine Schülden zu bezählen v
fördert das Jntelligenz Comtoir unter M 35

Der Räuber Brinckhoff Wer erinnert ſich nicht noch der Zeit
vor 10 bis 12 Jahren als der berüchtigteWeſel unſicher machte Brinckhoffs r

edichteten Gräuelſcenen gingen durch alle Zeitungen Deutſ landsViele W chen ja Monate lang wurde förmlich Jagd anf ihn ger
macht bis man ihn endlich durch einen Schuß ſchwer derung et

wieder ein Genrebi d auf dem das Auge deseinfing und nach Weſel brachte Von hi
transportirt um vor die Aſſiſen geſtellt zu
em dortigen Gefängniſſe Später hat man ihn vielfah f u d

Die jungen Prinzeſſinnen trage
Gewänder Roſen zieren den dpft Hu

nach allen Seiten und kehren dann in die Loge zurück
etzt beginnt der Ball das Orcheſter unter Leitung des Kammermu

der die Stelle des verſtorbenen Wieprecht einnimmt
dritten Ranges poſtirten Trompeter der

Garde Cüraſſiere ſorgen für eine prachtvolle Tanzmuſik Munker drehen

Rechts und links davon ſtrömen die
und nieder in den Logen thront e Da

Blumen duften aus den Bosquets die Cascaden plätſchern
träumeriſch blicken die kleinen Geſellſchaftsvögel aus

Roch einen zweiten Umzug hält der Hof
Später verläßt der Kaiſer die Loge um das diplomatiſche Corps zu

olz auf dieſe Leiſtungen erzählt man im
Umkreiſe Freilich ſieht man ſolche Rieſenbirnen ſelten dort trägt man

Ein Kammerhetr erzählt den Umſtehen
den dort trage man Melonen von Spalato Weinträuben die eigens

Der Kaiſer liebt die Zuſammenſtellnngen
die Jugend behauptete ſchließ

Vermiſchte s
Verfaſſer der Ehebruchs Dramen

der Camelien Dame
ein durchaus muſterhafter Ehemann

Meine Frau, krwiderte Dumas kurzren durg Altenburg lautet
eine Mittheilung welche ein berliner Blatt vdn befreundeter Seite ent
hält konnte ich mir den Genuß nicht verſagen mir ein Billet für

die auf den Abend s h es e Schonhatte ich mich im Vollbeſitz meines bequemen

langjährigen Habitue des FriedrichWil
elmſtädtiſchen beſchieden zu ſein pflegt als plötzlich inmitten der Vor

Glockenſignal ertönte Wie mit einem Zauberſchlage
en ihre Beinchen zuſammen

Arme herabhängen während das Publicum mit ver
haltenem Athem feine Blicke nach der Hofloge warf in welche ſo eben

Vergiftung ihres letzten Gatten des Todtſchlags
eſunden und zu lebenslänglichem Gefängniß verurtheilt

Seit ihrer Verur geilung hat die Giftmörderin ein offenes Geſtändniß
ſie einräumt zwei ihrer Männer ver ihrer ei

ſowie einen Stiefſohn und eine Stief
kochter Kinfer ihres dritten Mannes durch Arſenik vergiftet zu haben
Anſpielungen auf den unter myſteriöſen Umſtänden erfolgten Tod eines

Gätten und zweier anderer ihrer leiblichen Kinder laſſen dar
auf ſcheleßen daß ſie auch dieſe vergiftet hat

eine Wette wird aus Dortmünd berichtet Dieſer Tage

a M mit einem Zweigeſpann welches

Damen iſt das Potsdamer Jntelligenzblatt
d empfehlen in welchem dieſer Tage Folgendes zu leſen war Reelles

e
e

d Vuin aßdent Herr v Madai t der Sencalſrg n Jebt eb n r güs Pitteburgh in

h ten e neneer Kaiſer trägt die Uniform
des erſten Garde Dragoner Regiments die Kaiſerin erſcheint in hell

einem Diadem von großen

Huldvoll grüßen

Orcheſter und vor der Frei

ein glänzender Damen

In der ſoge
e Corps Platz gefunden im

aärquis de Gontaud Biron

mit einzelnen Anweſenden
Kaiſerin den Ball Jnzwi
an den gedeckten Tiſchen im

aufnehmen ſoll fanden
Jetzt eilen geſchäftig die

Salon neben der kgl Loge

n von großen Dimenſionen

ch ein wunderbarer Strauß

Früchte deren Namen man
Nach der

und der Prinzeſſin

Man ektzählt von ihm

s digſem Gegenſtand

men Parketplatzes mit a
Beſchauens und Genießens

Kaum hatte Sereniſſimus
ertönte und nun gings wie

bis zum Schluß des Actes
Räuſpern in den Gang der

New Haven Connecticut

orgia von Connecticut ge

gemacht in 4 Tagen von

Der Preis der Wette iſt
igeſpann hat der Wettende

PfeifenmacherGeſelle dem
jatte ſehr zurückgezogen lebt

Derſelbe iſt ein

hotographien be

Brinckhoff die Gegend von
und ſeine wahren und an

ß

r aus wurdeer nach Chbe
werden entwich aber aus

t ge

Beſchluß
Der über das Vermögen des hieſigen

Banquiers Eduard Bernhärd Bar
nitſon in Firna A W Barnitſon

Suhn eröffnete Konkürs iſt durch
Vertheilung der Maſſe beendigt

Halle a S en 25 Jan 1873
Königl Kreis Gericht J Abtheil

Wohnnngs Markt
Zu vermiethen

Alter Märkt 7 eine Wohn von 3 St
Kammern Küche Entree n Zubehör
per 1 April

Gr Berlin 8 meübl Stube mit Kammer

lenkenEin hieſiger

e e

fragte meine Frau db ſie von Weſel ſei welches

witkenden heben wir beſonders Herrn Guthery als

e Verfa

Geſchäftsmann

r v wes 5 T T a t Aus 3 tn re e et g v re d z mr e R r e nee d e e 7 n S e e ne2 S c S Tn d

W

eſel in welcher Brinckhoff ſich aufgehalten nicht ohne
Die Stelle lautet Pittsburgh den I Januar 1873
als ich mit t einem Conrerte beiwohnte

Mann vielleicht von 33 t 34 Jahren und
ieſelbe kaum bejaht

Gegend von
Jntereſſo iſt
Letzte Woche ab
kam plötzlich ein junger

als ſelbiger Mann ſchon ſagtedenn veeneinte worauf derſelbe gleich zur Antwort gab ch heiße

Wühelm Brinckhoff und bin aus Alpen und bat wir ſollten dieſes
nach Weſel berichten Anderen Tages erhielt ich einen Brief fol
genden Inhalts Geehrter Herr und Frau B Jm Falle Sie etwas
von dem verlauten laſſen worüber wir geſtern ſprachen dann werde
ich Sie zu finden wiſſen W Brinckhoff

Wieder iſt ein abſcheulicher Raubmord aus Berlin zu meldenEin etwa haltige junger Mann erſchien in der Wohnung des 75

jährigen Schühmachers Wilms in der Landsbergerſtraße wohnend uma Raß zu einem Paar Stiefel nehmen zu laſſen Die Frau des

h verließ noch während ſeiner Anweſenheit das Haus um
einige Einkäufe zu machen Jhre Abweſenheit benutzte der junge Mann
ſich auf den greiſen nun allein mit ihm in der Dabnnug ich befin
denden Schuhmacher zu werfen denſelben zu Boden zu ſchlagen und
ihm dem wehrloſen Greiſe zwölf mehr oder minder ſchwere Wunden
beizubringen bis er beſinnungslos am Boden liegen blieb Daraufnahm der junge Raubmörder ſich Zeit die Wohnung zu unterſuchen und

raubte von dort zwei Uhren mit langen goldenen Ketten mehrere gol
dene Ringe c 2c Merkwürdigerweiſe traf dieſer Räuber beim Ver
laſſen des Hauſes die alte Frau des Schuhmachers und plauderte mit
ihr Der ſchwer Beſchädigte wurde hoſſnungslos zur Charite befördert
Einer weiteren Nachricht zufolge iſt der alte Schuhmacher ſeinen Wun
den erlegen zugleich aber iſt es gelungen den Mörder feſtzunehmen
Es iſt ein gewiſſer Burckhardt der erſt vor 10 Tagen das Zuchthaus
verlaſſen hatte

Littergtur Wiſſenſchaft Kunſt
Jn Griebens Reiſe Bibliothek Verlag von Albert Goldſchmidt in

Berlin wird ein Führer für die Wiener Weltausſtellung
erſcheinen Derſelbe ſoll neben den Reiſenotizen einen praktiſchen Weg
weiſer durch die Ausſtellung und einen Führer durch die Stadt Wien
und ihre Umgebengen enthalten Dem Buche wird auch ein neuer inFarbendruck Ausgeſuhrter großer Plan von Wien ein Plan der Welt
ausſtellung und eine Karte der Umgebungen Wiens beigeheftet werden
Um dem Führer eine möglichſt große Verbreitung zu geben iſt der
Preis deſſelben auf nur 15 Sgr feſtgeſetzt

Zwei moderne Kunſtwerke an deren Entſtehen der verſtorbene
König Ludwig von Bayern ſich manche Stunde erfreute kommen in
kurzem aus dem BildhauerAtelier der Villa Malta nach Deutſchland
eine Venus mit dem Spiegel vom Gutsbeſitzer N Claſon angekauft
und ein Amorinen im Korbe herumtragendes Blumenmädchen pompe
janiſch für Karl Sahrer v Sahr beide von P Schöpf deſſen Meißel
bekanntlich an dem Walhalla Fries mit Wagner und Pettrich bildete
und fertigte

n h S e eVereine und Verſammlungen
Leipzig J Febx Die Buchdruckergehilfen welche gekündigt hatten

ſtellten mit dem heutigen Tage die Arbeit ein Die vereinigten Buchdruckereibeſitzer haben in Gemäßheit ihres am 28 v M geſaßten Be

ſchluſſes ebenſo heute allen Buchdruckergehilfen gekündigt welche noch
Verbandsmitglieder ſind

Nekroviog
Jn Neuſtadt a A ſtarb ſoeben der Pfarrer und Dekan Bauer

im Jahre 1848 Mitglied des deutſchen Parlaments Als Oppoſitionsmit
glied der erbkaiſerlichen Partei angehörend war er auch Mitglied
der Parlamentsdeputation welche dem König Friedrich Wilhelm IV
von Preußen die deutſche Kaiſerkrone anbot

Jn Leipzig ſtarb am 28 d nach längeren Leiden der in der
deutſchen Muſikwelt wohl bekannte ehemalige Profeſſor der Muſik an
d M wernsgt Edinburgh Henry Hugo Pierſon geboren 1816 in
Oxford

Geſtern 31 Jan Vormittag ſtarb in Berlin plötzlich der Lehrer
an der Königin Auguſta Töchterſchule Profeſſor Schnackenburg
Der Verſtorbene bekleidete die hohe Würde eines Landesgroßmeiſters
der Loge Royal York

Stadttheater
Frau Hedwig Niemann Räabe gaſtirte an drei Abenden mit bei

ſpielloſen noch micht e Erfolgen die Häuſer waren gusver

eeeeeeeeeeeeeeJ

kauft ja ſogar das Orcheſter hatte geräumt werden müſſen Die ge
ſchätzte Gaſtin trat zuerſt auf als Marie in Feurr in der Mädchen
ſchule und als Louis im Pariſer Taugenichts ferner in den
Rollen der Grille und der Elfeiede in Aſchenbrödel FrauRiemann Raab e iſt eine ſeltene Künſtlerin ihre Leiſtungen ſind
das Product geiſtiger Schärfe und ünverwüſtlichen überſprudelnden
Humors Man fühlt in dieſem Augenblick das ſogenannte Sich gehen
aſſen thatſächlich bei ihr heraus und wird doch im nächſten Augen

blick übe zeugt daß ihr Geiſt nie die Herrſchaft verliert und e gleich
den beſten Charakterſpielern ſich keine und nicht die geringſte Gelegen
heit entgehen läßt um den darzuſtellenden Charakter durch feine Nü
äncirung zu pointiren Obgleich das Stück Feuer in der Mädchen
ſchule mänche Schwächen hat ſo iſt doch die Heldin deſſelben ein
hold und l eblich blühendes Bild und Frau Niemann Raabe brachte
daſſelbe in ſeiner ganzen anmuthvollen Farbenpracht zur vollſten er
heiternden Geltung Unterſtützt wurde ſie hier auf das beſte durch
Herrn Director Haberſtroh der den Avenay vortrefflich charac
teriſirte und mit der Gaſtin den reichlich geſpendeten Beifall theilte
Als Louis im Pariſer Taugenichts trat uns die Künſtlerin als
ein ausgelaſſener ünd doch liebenswürdiger Schelm entgegen der ſofort
unſere Herzen für ſich gewann Wie trefflich verſtand ſie es den Cha
racter des kleinen Schelmen in allen möglichen feinen Nüancen wieder

ne jugendliche Scheu und Dreiſtigkeit tiefer Ernſt und kindiſche
pielſucht und Jugendübermuth das alles wußte die Künſtlerin in

harmoniſcher wohlthuender Weiſe abwechſ ln zu laſſen Beſonders
machte ſich hier ihr ausgezeichnetes ſtummes Spiel geltend mit wel
chem ſie ohne ſich ungebührlich vorzudrängen doch ſtets die Aufmerk
ſamkeit auf ſich zu lenken wußte Von den in dieſem Stück Mit

Agent Bizot
ünd Herrn Schlidt als General Morin hervor Erſterer ſchuf

See e Se oe S

dda ra te ene An B ar A ogſtat

Kennen Sie mich nicht welches meine F

Zuſchauers mit Wohl

e S m h
t g wahren inneren Adriſche Strenge wie durch Leutſeligkeit bezeichnet wird zwei

Abend brachte uns die Birch Pfeifferſche Grille Die Leiſtung der
Künſtlerin in dieſer Parthie erſchien wieder als ein nach allen
vollendetes Kunſtgebilde Es iſt die pſychologiſche Feinheit mit welcher
ſie ihre Aufgabe erfaßt hatte ebenſo überraſchend und wohlthuend

rau Niemann Raabe ehe nicht blos für das Naturkind der
erſten Acte den überſprudelnden Muthwillen und den kindiſchen Trotz
gepaart mit der natürlichen Guthmüthigkeit dieſes verwehrloſten Kindenein wir waren überraſcht in den nächſten Acten den eigen Rei

des erwachſenen Mädchens in den Scenen mit Landry die Tiefe de
Schmerzes in der Entſagung den unſchuldig würdevollen Ton gegen
über dem Vater Barbeau jede Situation meiſterhaft durchgeführt zu
ſehen Auch die übrigen Darſteller waren recht brav beſonders HerrRiekhof welcher von einer ſehr vortheilhaften äußeren a erligeet

für Liebhaberrollen unterſtützt durch ſeine feurige und gewandte Dar
ſtellung des Landry die Beſähigung für eine ſehr glückliche Bühnen
Carriere a fs Neue documentirte Fräulein Fiebach brachte die an
ſich nicht eben dankbare Rolle der ſchlauen Madelon durch friſche Le
bendigkeit und höchſt picante ſcharf e e Characterzeichnung zurbeſten Geltung wie auch Herr Franke als Didier hie Heiterkeit

des Publikums erregte und Beifall errang obſchon wir mit ſeiner
Auffaſſung der Rolle nicht einverſtanden ſind Recht brav waren Frau
Hellmuth Fadet Frau Brede und Herr Schlidt als Mutter
und Vater Barbeau Das Enſemble ließ nichts zu wünſchen übrig
Die Abſchiedsrolle der Frau Niemann Raabe war e
in dem Benedix ſchen gleichnamigen Luſtſpiel Auch in dieſer Rolle
enthuſiasmirte die Künſtlerin das Publikum wieder aufs Höchſte Jhr
Spiel war ein vortreffliches die Entwickelung der Charaktere eine ſein
durchführte ein Gemiſch von inniger Liebe und Freundſchaft Geduld
und Beſcheidenheit Was die äußeren Erfolge der Künſtlerin anbetrifff
ſo bemerken wir daß ſie an den drei A enden ihres Debüts nach jeder
Scene nach jeden Actſchluſſe ſtürmiſch gerüfen am letzten Abend auch
mit prächtigen Blumen Bouquetts empfangen wurde Frau Nie
mann Raabe wird noch lange in unſerer Erinnerung fortleben und
im Verein mit dem ganzen Publikum rufen wir aus Sie iſt eine
Künſtlerin im wahren Sinne des Wortes

Allen Theaterfreunden ſteht wieder ein hoher Kunſtgenuß
bevor durch das Gaſt piel der Frau Marie Niemann See
baſch Die berühmte Künſtlerin welche zunächſt als Marie
Stuart auftreten wird hat uns bereits im ergangenen Jahre
Proben ihres eminenten Talents abgelezt und noch lebt in
uns die Erinnerung an ihre unvergleichlichen Leiſtungen als

Maria Stuart Sretchen, Catharina Bezähmte Wi
derſpänſtige wie damals das Publikum mit geſpannter Auf
merkſamkeit an ihrem Munde hing nach allen Abgängen und
Acten aber in toſende Stürme der Bewunderung ausbrach
Hoffen und wünſchen wir daß die Bemühungen unſerer treff
lichen Direktion die uns in kürzeſter Zeit fo vieles Ausge
zeichnete vorgeführt vom reichſten Erfol e gekrönt werden mö
gen dem bühnenfreundlichen Publikum legen wir aber dringend
ans Herz zu dieſem Erfolge das Seinige eifrigſt beizutrogen

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts u Alterthumsverein
Dienstag den 4 Februar Abends 8 Uhr Verſammlung des

Thüringiſch Sächſiſchen Geſchichts und Alterthums Vereins
Das Präſidium

Sing Academie
Dienstag den 4 Febr Ab 6 Uhr Uebung im Saale der

Vo ksſchule Anmeldungen neuer Mitglieder beim Herrn Dir

Voretzſch Der Vorſtand
Marktberichte

Magdeburg 1 Februar Privatbericht
a g37 59 61 Thlr Gerſte 56 76

für 2000 Pfund
Berlin 1

Weizen 77 81 i
hlr Hafer 45 50 Thlr

l Februar Nach Ermittelungen des königlichen Polizei
Präſidiums Weizen 50 Kilogr 3 Thlr 18 Sgr Pf bis
13 Sgr 6 Pf Roggen 2 Thlr 25 Sgr 6 Pf bis 2 Thlr 27 Sgr
9Pf Gr Gerſte 2 Thlr 12 S bis 3 Thlr S e
Hafer 2 Thlr 167Sgr 8 Pf bis 2 Thlr 24 Sgr 1Pf Heu
pr Ctr Thlr 22 Sgr 6 Pf bis 1 Thlr 7 Sgr 6 Pf Stroh
pr Schock 9 Thlr Sgr Pf bis 10 Thlr Sgr PfErbſen pr 5 Liter 10 Sgr Pf bis 12 Sgr e Pſ Linſen
12 Sgr Pf bis 15 Sgr Pf Bohnen 17 Sgr Pf Kar
toffeln 2 Sgr 6 Pf bis 3 Sgr Pf

Stettin 31 Jan Weizen loco 66 82 pr Jan Febr 81 nom
pr Frühjahr 8334 pr MaiJuni 83 Roggen loco 52 56 pr
Jan Febr 54 Br Frühjahr 543 pr Mai Ju i 545 Rüböl loco
ber October 233
Frühjahr 183

Cöln 31 Januar Weizen leblos hieſiger loco 8 15 fremder
loco 8 15 pr März 8 133 pr Mai 8 II pr Juli 8 10 Roggenmatt loco 5 15 pr Ptarz 5 10 pr Mai 5 14 pr Juli 5
15 Rüböl unverändert loco und pr Mai 12 pr October 12r6
Leinöl loco 12

Breslau 39 Jan Spiritus pr 109 Liter à 100 pCt 173 Thlr
Br 174 G Weizen weißer 205 268 Sgr gelber 200 250 Sgr
Roggen 163 183 Sgr Gerſte 144 162 Sgr Hafer 124 132
Sgr pro 200 Zollpfund 100 Kilogramm Feſt

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b
Am 1 Februar Abends am Unterpegel 4 10

2 Morgens 48Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg den 1 Februar
Pegel 1,41 Meter 4 Eisgang Dresden 31
Zoll unter Null oder 1,13 Meter

Am

222 enbehagen ruhte Letzterer gab den General den Jntentionen des
ers entſprechend als eine alte zerſchoſſene von Gicht und

See Taubheit iſt heilbar Frauen Verein

Eiſenbahnfahrplan f Prov Sachſen in d Buchdr v ipi e

S Ein gut empſohl verheirath
Schäfer ohne Kinder 4 Jahr bei

8
n

100 Kilogramm 233 Jan 2278 April Mai 23 pr Septem
Spiritus loco 17z pr Jan Febr 1744 pr

Halle a/S

2 Ellen

wünſcht gegen Wechſel 1000 1200 Thlr
quf drei Monate zu leihen Gef Offer

sub H L 2579 an Herrn Rudolf
in Falle a S erbeten

Schüler Penſion
Nahe am Waiſenhauſe können noch

5 Paar Schüler freundliche und liebe
polle Aufnahme finden Näheres

gr Berlin 16b j Etage
Leute zum Eisſchippen werden angenom

men auf der Wieſe hinter der Gasanſtalt

Ein ordentlicher kräftiger Arbeiter geſ

Zu miethen gesueht
Ein Laden oder ſich da u eignen es Par

terrezimmer in guter Geſchäfte lage im

J ſe von 1302200 Off
u in der Exp fZig nie zulsgn

Win od zwei anſt Herren können noch

am Mittagtiſch theilnehm n
Brunnenplatz 5 l Tr

e

a der Fabrik Geiſtſtraße 25

ſtern in meiner Werkſtatt Aufnahme

dern Woeller Mechaniker und
Optiter Paradeplatz I

Ein ehrlicher fleißiger Laufburſche
wird ſofort verlangt bei

Wilh Salym

Ein Lehrling findet jetzt oder zu

Schwerhörigkeit verſende ich ein bequein
anzuwendendes Mittel gegen Nachnahme
von 3 Thaler

Dr Fiüescher Werlin
Schöntauſer Rüee 71 a

Sympathie Kur Fur Alle welche

reißen c leiden bin ich jetzt anweſend
R Hoppe Brunnenplatz 5 T Tr

erfragen in der Annoncen Expedition von

Haaſenſtein Vogler hier
Zimmerlehrlisge auch Geſellen

nimmt an Thiemann Breiteſtr 18

nehmen gewünſcht Se ällig Adreſſen

Heilgehülfe
Roſſau bei Oſterburg

an Rheumätismus Gicht Kopf u Zahn

Ein Laufburſche wird geſucht Zu

die näheren Bedingungen enthaltend nimmt
franco entgegen und beſorgt das weitere

Zur Hepung auch der harinäcigſten z r Armen u Krankenpflege
Donnerstag den 6 Abends G Uhr im

Saale der Volksſchule Vortrag des Herrn
Geh Rath Knoblauch

Ueber ESternenlicht
Billets zu 1 t und zu 15 n bei
Herren Schroedel Simom

Der Vorſtand
Eine Brille mit Futteral iſt am Sonn
abend Abend v d Hauſe gr Ulrichsſtr
56 verloren gegangen geg Bel abzug
Leipzigerſtr 7 bei Gebr Keil

Ein Handkorb Jnhalt Waäaſche ſtehen
geblieben Markt 18 im Laden

Ein ſchwarzer Newfoundländer Hund

f3
93 9

Eine gute Bardierkundſchoſt w m dglſch ohne Abzeichen auf den Namen Cäſar
lin der Nähe von H lle wird zu über hörend iſt vor einigen Tagen entlaufen

Gegen Belohnung abzugebenLebendorf Nr
De Vor Ankauf wird gewarnt

Ein Federbett billig zu verf
kl Berlin Tr

Namen der Hinterbliebenen

einer Herrſchaft ſucht 25 Mai Stelle
M zuverl lediger Kutſcher mit 3

und Ajähr Atteſten und gut empfohl
Portier ſuchen ſofort Stellen durch

Frau Binneweiß 2
Kochmamſells Köchinnen

Stubenmädchen u mehrere Mäd
chen für Küche und Haus finden ſof
angenehme Stellen durch Frau Bin
neweiſs gr Märkerſtraße I8
Oeffentlicher De
Für die khrenvolle Begleitung

Kriegeroereins von de
gräbniß des hier in
Veteranen G Bagatz aus Kalten
ſowie dem geſammten J uſikchorps
36 Jnfanterie Regiments für die
beim Begräbniß deſſelben ſage

s 7ſten Dank
Halle den 2 Febr 1873

n

en

t S



e

h

Er

c

D

3

T

a

Masken a n

forderungen der Jetztzeit zu

für Herren und

Halle a/S den 4 Februar 1873

P P
Hiermit beehre ich mich Ihnen ergebenst anzuzeigen dass ich

am hentigen Tage unter der Firma

Berrntis Sommer
Weisswaaren Leinen Confections

und Wäsche Geschält
hierselbst gr Ulrichsstr Nr 17 neben der Knapp schen
Buchhandlung eröffnet habe

Durch vinreichende Mittel bin ich in den Stand gesetzt allen An
enügen und verspreche bei strengseter

Reellität die billigste Preisstellung und sorgsamste Ausführung aller
mir zu Theil werdenden Aufträge

indem ich um Ihre gütigen Zuwendungen bitte zeichne
Hochachtungsvoll

Bernh Sommer
En gros En detail

e
FE LDinnschmuck

I Gold u Süberbesätze
bitte tet O V Rütt er gr Ulrichsstr 42

c

Eine Parthie
große Seelenwärmer à 15Knaben un Hädchenm tzen à 74
wollene Colliers und Shäwlchen à 5offerirt Aleranden Micaar

J BöTTGER
Barchente in weiß und farbig
Beinkleider von denſelben Stoffen
reinwollene Rockflanelle
und fertige Röcke in außerordentlicher Güte

r

Wegen Geſchäfts Aufgabe
verkaufe ich ſämmtliche Artikel meines Confections Weiss

R wanren und Wäsche Geschäfts zu bedeutend berab
R gefetzten Preiſen und mache beſonders auf ſehr billige BaschlikKs
für Damen und Kinder aufmerkſam

Ernst Pabe gr Ulrichsſtr 8

7 eS

Die Hildesheimer

8parheerd fabrik
von

A SENKING
t die anerkannt veſten transportabeln mit Cha

o otte ausgemauerten Sparheerde für Hötels
S Oechonomien und Privatwohnungen in jeder Größe

Preiscourant gratis
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige

daß ich mich hier als Maurermeiſter etablirt habe Zu allen in dieſes
Fach ſchlagenden Bauausführungen und Uebernehmungen bereit empfiehlt ſich zu
geneigter Berückſichtigung

Halle den 3 Februar 1873 Gustav Helm
Maurermeiſter Bahnhofsſtraße Nr A

Für gutes reines Kern Eiäg zahlt von heute abis Sgr per Centner die
Actien Brauerei in Halle aS

E Michaelis Co
Dienstag früh Roll Karpfen und Schleien

fräschen Dorsch Schellſisch u Goldbutten
empfiehlt C Müller am Markt

Moll sSpeckbücklinge frische KielerSprotten Mecklenb Spickaale Lachs
ſorellen Strals Bratheringe mit gut gewürzter
Sauce empfiehlt O III am Markt

Kurzhals Restauration r A Lauffer
Dienstag früh Speckkuchen

Salon zum Bosenthal
Großer Maskenball er MORMIAMNTIA

Sontag den 9 Februar Abends 6 Uhr Oeffnung
S d alen 64 Uhr beginnt die Bewegung der Mas

n beiuunuterbrochenem Concert 94 Uhr
Poſonaiſe und Demastirung Karten ſind vorher
in Vorſtand Auguſt Dietrich Harz Nr 32
R ſaurateur Karl Mayer gr Steinſtr und im
Roſenthal zu haden Zuſchauer Billets an
per Kaſſe auch Nicht Masken können am Ball theil

ne nen Der Vorſtand

F r n e r Te e

Rübenmühle

83 eng ten m qm 4h e u e h
Kleine Steinstrasse 9 am Kreisgericht

in mehreren Größen

Filzſchuhe ſchrbilig Londoner Schuh u Stiefel Vazar von O
r 7 V W e ne una ne e u te e

verbeſſerte Conſtruction 40 50 Körbe Rüben pro Stunde ſchneidend empf

Pr C Kaiser junMaſchinenfabrik in Eisleben

VLLMAN CONCERT
Donnerstag den 20 Februar um 7 Uhr

im Saale des neuen sSchützenhauses
Marie Monbelli Anna Regan

Signor Tagliafico
Fräulein A von Sograff Pianistin aus St Petersburg

Camillo Sivori und J de Swert
Programm des Concertes

1 Sonate Op 69 Piano und Cello
Frl v Sograff und de Swert

2 Brief Duett Figaro s Hochzeit
Marie Monbelli und Anna Regan

BEETIOVEN

MO2ART

C Sivori3 Fantasie SIVORI HEROILDHE4 Arie mit obl Violine Pré aux Olercs
Marie Monbelli und Camillo Sivori

5 a Etude Cis moll OHOPIN b Valse Caprice Es dur
Frl v Sograff

c Türkischer Marsch BEETHOVREN

RUBINSTEIVN

Frl v Sograff
6 a Du bist die Ruhe ecu nenb Morgenständchen GoHuRVRT, 4 Regan
7 Concert für Cello I Satz MOLIQUE J de Swert
8 Duett Don Pasquale DONIZETTIMarie Monbelli und Signor Tagliaßeo
9 Le Tremolo Caprice üb e Thema v Beethoven v DE BERIOT C Sivori

Leiter R Metzdorff Flägel von J Blüthner
Billetverkauf in der Musikalienhandlung von Karinrodt wo

auch vollständige Programms zu haben sind
Preise der Plätze Nummerirte Sitze à 11 Thaler und l PThaler

nicht nummerirte Plätze à 20 Sgr

HMalle Mittwoch den 5 Februar 1873
im Saale des Volksschul gebäudes

Grosses Glavier Concert

Dr Hans von Bülow
Zur Aufführung gelangen Compositionen von Joh Seb Bach

chromatische Fantasie und Fuge Suite F Praeludium und PFuge
moll Uebertragung von Fr Liszt von L von Beethoven Sonate

Es Adagio und Variationen Rondo a capriccio Sonate
appassionata Prmoll

re

Concertflügel von C Bechstein in Berlin

Anfang pünktlich 7 Uhr
Numerirte Plätze à Billet Thlr nicht numerirte à 25 Sgr

sind in der Musikalienhandlung von H Karmmrodt zu haben

Verein zur Hebung d Geflügel u Vogelzucht
Verſammlung Mittwoch den 5 Februar Abends 8 Uhr in Meyer s

Reſtauration gr Brauhausgaſſe 31
1 Nochmalige Leſung des Vereins Staluts
2 Vortrag Die Vorbedingungen einer erfolgreichen Zucht des Kanarienvogels

Einrichtung der Hecke Der Vorſtand
Dienstag früh früschen Seedorseh à 2 S bei

Ed SchulZe Leipzigerſtraße 21
Eine große Mühle unr tung Preie don e8 amerik 4 deutſche 2 Reinigungs Ma

Die beiden verpachteten der Gemeinde ſchinen enthaltend Leiſtungsfähigteit 15
Roßleben gehörigen Backhäuſer welche Wſpl täglich mit 350 Mrg Areai incl
am Mai c pachtlos werden ſollen 39 Mrg Holz 50 Mrg Wieſe 12 Pferde
laut Beſchluß der Gemeinde Vertretung 30 Stück Rindvieh 40 Stück Schweine
am 26 Februar c Nachmittags Anzahl 20 bis 30 000 Reſtkauf
1 Uhr im VUIräch ſchen Gaſthofe gelder 19 Jahre unkündbar iſt zu verk
hier zum Verkauf ausgeboten und nach d Friedland Halle a/S, Mühlberg 6
Befinden unter den im Termin bekanntzu machenden Bedingungen verkauft wer h e t
den Sollten aber die hierauf abgegebe h of Reſtauration J 2
nen Gebote nicht annehmbar erſcheinen Markt Aber bele enegrs re
ſo werden beſagte Backhäuſer am ſelben Hänſer zu vertonfen e de
Tage Nachmittags 3 Uhr im ge verbeten J II Brandtnannten Lokale unter den vorher bekannt ſctions Com miſſar u ger Tarator
zu machenden Bedingungen anderweit und

CapitalGeſuchauf die nächſten 3 Jahre verpachtet wo

4000 werden auf ein ſtädtiſches
zu Reflectanten eingeladen werden

oßleben den 31 Januar 1873Roß Grundſtück welches mit 7500 in d
Brandkaſſe aDer Ortsvorſtand

G von einemGeſchäfts Verkauf
Eine Reſtauration mit Ma

terial Geſchäft neu erbaut bei 3000
Einwohnern das alleinige Preis
2200 bei 1000 1200
Anzahlung weiſt Käufern nach

Karl Prüfer
Keuſchberg bei Dürrenberg

e

Ein in Giebichenſtein in der Nähe von
Wittekind belegenes Haus mit großem
Garten ſoll mit 2500 Anzahlung
verkauft werden

2 1 Tr
Pr Lotterie Looſe

offer z 2 Kl 147 Lott Ziehung v
l Unwl 3 Febr d J Originale und An
theile letztere 32 Thlr 16 Thlr

8 Thir 4 Thlr 2 Thlr
1 Thlr durch das vom Glück am

meiſten begünſtigte Lotterie Comtoir von
S Labandter Berlin Louiſenſtr 36
Stricker ſucht gr Steinſtr 73 9

Bei dem landwirthſchaftlichen Inſtitut
C Jabn gr Ulrichsſtr 58 der hieſigen Univerſität iſt die Stelle

eines Wärters für den landwirthſchaſtFür Fleiſcher lichen Thiergarten zu beſetzen Meldun
Ein Maſtochſe zwei junge Fortzuchts gen civilverſorgungeberechtigter Militair

bullen eine alte und eine junge Sau echte perſonen ſind bei dem Direktor des Jn

kauf beim Schiffeeigner Wilhelm Nr baldigſt einzureichen
Lucas in
Bernburger Race ſtehen billig zum Ver ſtitus Prof Dr Kühn Wuchererſtraße

Perſönlich
Alsleben a/S am Vorſtellung erwünſcht und zwar von

Pulverberge 6 7 Uhr Abends
Eine Partie leere Fäſſer Kiſtenn Ein kräftiger Laufburſche

u Körbe ſind billig zu verkaufen bei wird zu ſofortigem Antritt ge

Es wird nur ein Concert gegeben

Unter dem
Fabrikpreiſe

werden Seelenwärmer Fan
chons Shawls Handschuhe
verkauft bei

Bernh Levy
große Steinſtraße 8

Eingang I Thür
Eine Parthie woll u baumwoll

Unterhosen u Jacken
r e

Damen asKen
elegant und neu ſind billig zu vermiethen

gr Ulrichsſtr 53 Tr
Elegante Damenmasken verieiht

Zapfenstrasse 17b 2 Tr

Pferdedecken
Eine große Partie neue Pferdedecken

billig zu verkaufen

Hermann Kramer
gr Berlin 18

Zur ſchnellſten Lieferung von Roth
Meſſing Neuſilber Zink u
Blei Gutz empfiehlt ſich

A Bächeèel
Kupfer und Zink Abfall kauft
A Rüchel Metallgießerei

Brunnenplatz V
Höchſte Preiſe

für altes Kupfer Meſſing Zinn
Zink Blei zahlen

Bugling WVeberMaſchinen Dampfkeſſel u Armatucenfabr

v d Rann Thor

500 Fuhren Bis
ſind zu verkaufen Näheres in der Ex
pedition dieſer Zeitung

Träbe r
ſind noch abzulaſſen im Schwemmen
brauhaus bei M Müller

WeSchutt
kann abgeladen werden auf der Wür
felwieſe nach Meldung beim Herrn
Caſtellan des Pfälzer Schießgraben

59 Stück NRüſtern u Eſchen
m 280 Cubikfuß für Stellmacher und
Tiſchler liegen auf der Walkmühle

St vom Bahnhof Sangerhaufen
zum Verkauf Schä fer

Die beſten und friſcheſten He d ſchen
Malzbonbons von beddunter
Güte gegen Huſten nur bei
W Schubert gr Steinſtraße

Stadt Oheuter
Dienstag den A Februar

Mit aufgehobenem Abonnement

Erſtes Gaſtſpiel der Königl
ofſchauſpielerin Frau
arie Seebachn

Maria Stuart
Trauerſpiel in 5 Acten von Fr v Schiller

NB Billets zum Seebach
Gaſtſpiel werden um allen Theater
beſuchern gerecht werden zu können an
folgenden Tagen ausgegeben
Dienstag von 9 Uhr Vormitt an

zur Dienstag Vorſtellung Maria
Stuart

zur Mittwoch Vorſtellung Dorf
und Stadt

Mittwoch von 2 Uhr Nachmitt an
zur Donnerstag Vorſtellung Viel
Lärm um Nichts

V ODpernpreise
Weintraube

Dienstag den 4 Februar Nachm 34 Uhr
Abonnements Concert

von der Stadttheater Capelle unter
Leitung des Concertmeiſters Hrn Knoop

Entree 3 Sgr
Zum Maskenball

Sonntag den 9 Febr ladet ergebenſt ein

Ed NaneThiemendorf bei Brehna
Ein neuer DamenLederſchuh von einem

Kutſcher verloren worden Gegen Beloh
nung abzugeben bei Carl LüderitzC MülIler am Markt ſucht gr Märkerſtraße 8 part

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Bechershof

Dienstag von 2 Uhr Nachmitt an
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